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21 .09 .2009

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Festsetzungen nach $ 14 Absatz 1 Nummer 1 EigV
für das Wirtschafts iahr 2010

Aufgrund des S 7 Nr. 3 und des S 14 Absatz 1 der Eigenbetriebsverordn ung hat die Stadtverordneten-
versammlung du rch Beschluss vom
2010 festgestellt:

den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsiahr

1. Es betragen

1.1 .  im Er fo lgsplan

die Erträge
die Aufwändungen
der Jahresgewinn
der Jahresverlust

'1 .2.  im Finanzplan

3.566.484 €
3.349.600 €

216.884 €
0€

1 .037.349 €

-1.400.000 €

287 724 €

Mittelzufluss / li l ittelabf luss
aus laufender Geschäftstätigkeit

l\il itte lz u flu s s / M ittelabfluss
aus der Investitionstätigkeit

Mittelzufluss i [,4ittelabfluss
aus der Finanzrerungstätigkeit

2. Es werden festgesetzt

2.1.  derGesamtbetragdergenehmigungspf l icht igen
Kredite auf 962 500 €

2.2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächt igungen auf

Hennigsdorf, den

Schulz
Bürgermeister

0€
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21 .09.2009

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2010 ($ 14 Absatz 2 Nummer 1 EigV)

1. Vorbemerkunqen

Zum 28. April 2009 trat die neue Eigenbetriebsverordn u ng des Landes Brandenburg (EigV)
vom 26. Mäz 2009 in Kraft. Gemäß den Regelungen im $ 36 Absatz 2 EigV wurde der Wirt-
schaftsplan 2010 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitig ung der Stadt Hennigsdorf nach den
neuen Vorschriften erstellt. Das Rundschreiben zum Recht der Eigenbetriebe ,,Anwen-
dungshinweise zur Eigen betr iebsverord nung" des Minister iums des Innern vorn 28. Jul i  2009
wurde bei der Wirtschaftsplanerstellung ebenfalls berücksichtigt.

Wesent l iche inhal t l iche Anderungen im Vergleich zum Wirtschaftplan 2009 ergeben sich vor
al lem beim Finanzplan, welcher nun in Form erner Ka pi tal f lussrechnung zu erstel len ist  und
beim Kassenkredit, für den nun, wenn er benötigt würde, ein separater Beschluss erforder-
l ich wäre, da er nicht mehr in der Zusammenstel lung auf Sei te 2 enthal ten ist
Durch weitere neue Formblätter und Vorgaben kommt es außerdem zu veränderten Darstel-
lungen best immter Informat ionen, jedoch ohne wesent l iche inhal thche Anderungen

Die Angaben im Wirtschaftsplan 2010 zu den IST-Werten 2008 und den Planzahlen 2009
wurden an die neue Eigenbetr iebsverordnung angepasst.  Fal ls s ich durch die Anpassung
Verschiebungen / Abweichungen im Vergleich zu bereits bestehenden Unteriagen (2. B.
Wirtschaftsplan 2009) ergeben, werden an entsprechender Stelle (Erläuterungen zum Er-
folgs- bzw. Finanzplan) die notwendigen Hinweise gegeben.

2. Al lqemeine Anqaben

Die Stadt Hennigsdorf liegt nordwestlich von Berlin. Die Entwicklung des Anschlussgrades
stellt sich wie folgt dar:

Jahr Kunden leitungsgebu nd e n e Kunden Anschlussgrad

31.12.2004
31.12.2005
31 12.2006
31.12.2QOi
31.12.2008

3 .23  5
3.270
3 228
3 328
3.277

3.077
3 .112
3 .170
3.267
3.249

ssJ% i
95.2% i
s8,2% i
982%
ggj% i

Der Eigenbetrieb hat keine eigene Kläranlage. Das angefaljene lertungsgebundene und mo-
bi l  entsorgte Abwasser wird in der Kläranlage Wansdorf  gereinigt .

Die Sammlung und Uberlei tung des le i tungsgebundenen Abwassers erfolgt  über das vor-
handene Sammel- und Uberlei tungssystem, bestehend aus Kanalnetz,  Abwasserdrucklei-
tungen, zwei Hauptpumpwerken und mehreren Nebenpu mpwerken. Die Uberlei tung der
mobi l  entsoroten Fäkal ien erfolat  über die Fäkal ienannahmestat ion Velten.

W P H D F l  O Seite 3



21.09.2009

Das angefallene Regenwasser wird in die Havel geleitet oder versickert in entsprechenden
Schächten.

3. Übersicht über die Entwicklunq von Erträqen, Aufwändunqen und Erfoloslaae

Jah r Erträge in T€ Aufwändungen in T€ Jah resergebnis in T€

tsT 2000
tsT 2007
tsT 2008

PLAN 2OO9
PLAN 201O
PLAN 201 '1

PLAN 2012
PLAN 2013

3.55 5
J . /  I J

3.662
3.642
3.567
3.757
3.759
3.760

3.361
3.309
3 206

3.350
3.388
3.410
3.449

194
404

230
2 1 7
369
349
3'11

Von den Jahresergebnissen 2006, 2007 und 2008 wurden bzw. werden jeweils T€ 170 an
den Haushalt der Stadt abgeführt. Die Restbeträge I€ 24, f€ 234 bzw. T€ 286) wurden auf
neue Rechnung vorgetragen. Sie sol len zu einem späteren Zei tpunkt den Rücklagen des Ei-
genbetriebes zugeführt werden. In den Jahren 2009 - 2013 ist nach dezeitigen Erkenntnis-

sen die gleiche Verfahrensweise vorgesehen. Dabei sol len jewei ls T€ 170 an den Haushalt

der Stadt abgeführt werden.

Hauptursache für die höheren Jahresergebnrsse in den Jahren 2007 und 2008 sind zusätzl i -

che Erträge aus der Auf lösung von Rückstel lungen für Kostenüberdeckungen (Kalkulat ions-

per iode 2003 /  2004).

4.  Chancen und Risiken der zukünft iqen Entwicklunq

4,1. 9esi9h-e..rter Un!-e..rnahm9..0.9f.-o.(pestarr.d qnd.wtt:!schaltltche.IättsKei!.

Der Werkleiter sieht auf Grund der Kundenstruktur, die zu einem großen Teil  aus Hausan-
schlüssen für Wohnungen der Bevölkerung besteht, keine wesentlichen wirtschaftlichen Be-
standsgefährd u ngspotentiale. Auch hinsichtlich rechtlicher Bestandsgefährd ungspotentiale
werden keine Risiken gesehen. Auf Grund der momentanen Entwicklung des Eigenbetr iebes
wird davon ausgegangen, dass die bis 2013 geplanten Jahresergebnisse (siehe auch Er-
folgsplan) real isiert werden können.

4, 2..,E r-t.r.a.sqve d,a1 | ri s I Ke n

Solange die Bevölkerungszah len annähernd stabi l  b leiben werden keine wesent l ichen Er-

tragsverfallrisiken erwartet. Unter Berücksichtigung der periodengerechten Zuordnung von

nachträgl ich abgerechneten Mengen ergibt  s ich folgende Entwicklung der er löswirksamen
Schm utzwassermenge:
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rsT 2006
tsT 2007
lsT 2008

PLAN 2OO9
PLAN 2O1O
P L A N  2 0 1 1
PLAN 2012
PLAN 2013

1 . Q 7 8
1 0 8 5
1 . 0 6 6
1 . 0 7 5
1 . 0 5 0
'1.050

1 . 0 5 0
1 . 0 5 0

lm Jahr 2009 deutet sich vor al lem bei verschredenen Großabnehmern ein Mengenrückgang
an. Bei der Planerstel lung wurde diese Tendenz berücksichtigt,  die Ansätze ab dem Jahr
201 0 wurden entsprechend reduziert.

4, 3. Qpe-ra!!ve. Risiken

Die zu überwachenden Frühwarnsignale sind im technischen und kaufmännischen Bereich
der Betriebsführerin definiert und in ein umfangreiches Qualitätsmanagement System (QMS)
eingebunden.

Die technischen Parameter werden tägl ich und die kaufmännischen tägl ich, monat l ich und
quartalsweise überwacht und ausgewertet. Aus diesem Grund wurde bisher darauf vezich-
tet ,  e in separates Risikomanagement System (RMS) einzuführen.

Erkannte Risiken (erhöhter lnstandhaltungs- und San ierungsbedarf ,  Rückgang der er lös-
wirksamen Schm utzwassermenge) wurden im Wirtschaftsplan 2010 berücksichtigt.

4.4.  Finanziel le Risiken

Al le bekannten f inanziel len Risiken sind durch entsprechende Bi lanzierung (Einzel-  und
Pauschalwertber icht igung, Rückstel lungen) abgedeckt.

5.  Entwicklunq von Eioenkapital .  Anlaqevermöqen und lanqfr ist iqen Darlehen

Menge in  Tm3 (ohne ZV Gl ien)

Jah r Eigenkapital in T€
(31.',t2.1

Eigen kapi ta l -
ausstattung

Anlagevermögen in T€
(AHK zum 31.12.)

Saldo Zugänge /
Abgänge in T€

rsr 2006
tsT 2007
tsT 2008

PLAN 2OO9
PLAN 2O1O
PLAN 201 1
PLAN 2012
PLAN 2013

13.720
14 305
14.591
14.651
14.698
14.897
15.075
15.216

5 1  , 4 %
54,A%
53,6%
52,1Ta
52,2%o
52,6%
52,84^
53,1"/"

34.890
36 109
3 7 . 1 8 1
38.906
40.306

42.556
43.681

5 1 2
1 . 2 1 9
1 .072
I  t 2 5
'1 .400

I  t 2 3

1 .125
1 .125
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Die Enhvicklung zeigt, dass der Eigenbetr ieb über eine angemessene Eigenkapitalausstat-
tung verfügt (mindestens 30 %, vergleiche auch Punkt 10.3.2 des unter den Vorbemerkun-
gen genannten Rundschreibens).

Eine Ubersicht zu den geplanten Invest i t ionsmaßnahmen, Finanzierungsq uel len und f inan-
ziel len Auswirkungen auf die Folgejahre (S 14 Absatz 2 Nummer 4 EigV) ist  in der Anlage 2
zum Wirtschaft splan enthalten.

Die Entwicklung der langfr ist igen Darlehen zeigt  nachfolgende Tabel le.

Zugänge in T€ Ti lgung in  T€

835
819
905
883
942
996

1 .029
1 .064

Bezügl ich des Vergleiches der aufgenommenen Kredi tsummen mit  den genehmigten Kredi t-
ermächt igungen wrrd auf dje Anlage 3 zum Wirtschaftsplan verwiesen, da hierfür gemäß

$ 14 Absatz 2 Nummer 5 EigV eine gesonderte Anlage erforder l ich ist .  Aus dieser Aniage
wird auch ersicht l ich,  dass von der geplanten Kredi taufnahme 2010 (T€ 1.308) nur ein Be-
trag von T€ 963 genehm ig ungspflichtig ist, da noch freie Mittel aus der Kreditermächtigung
2009 zur Verfügung stehen.

6. Entwicklunq der Liquidi tät

Die Liquidität entwickelte sich wie folgt:

Jahr Bankbestände zum 31.12. in T€

tsT 2006
tsr 2007
rsT 2008

voraussichtliches IST 2009
PLAN 20 1O
P L A N  2 0 1 1
PLAN 2012
PLAN 2013

1 .233
701

1 . 3 3 5
871
796
796
796
734

Die Entwicklung zeigt ,  dass der Eigenbetr ieb über eine ausreichende Liquidi tät  verfügt (ver-
gleiche auch Finanzplan Pos. 42).  Kassenkredi te wurden bisher nicht in Anspruch genom-
men und sind auch nicht in den ausgewiesenen Werten enthal ten. Die Höhe der ausgewre-
senen Bankbestände ist erforderiich, um eine entsprechende Flexibilität des Eiqenbetriebes
zu oewährleisten.

Stand langfr is t ige Oar lehen in  T€ (31 .12.)

12328 0
1 1  5 0 9  0
1 2  1 6 2  r  1 . 5 5 8
12 605 '1 330
12  975  1 .308
12.981 )  1 .002
1 3.001 1.049
12.986 1.049

tsT 2006
tsT 2007
tsT 2008

PLAN 2OO9
PLAN 2O1O
PLAN 201 1
PLAN 2012
PLAN 2013
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7. Entwickluno der Gebühren, Entoelte und zweckoebundenen Abqaben (ab 2006)

7.1.  le i tu ng sgebu ndene Entsorgung: 01t2005 - 12t2010
gep lan t  ab  01 /2011

01t2005 - 12t2010
geplant ab 01 12011

21 .09 .2009

2,99 €fm'
3,17 €lm'

2,99 €/m'
3,17 €lm3

7 .2.  mobi le Entsorgung.

Auf Grund der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung (Preissteigerungen) und der weiteren in-
nerstädtischen Sanierungsarbeiten (steigende kalkulatorische Abschreibungen und Zinsen)
ist damit zu rechnen, dass dre neue Gebührenkalkulation für den Zeilraum 2011 I 2012 eine
Gebührenerhöhu ng zur Folge haben wird.  Die unter 7.1.  und 7.2.  ausgewiesenen Werte ab
dem Jahr 2011 basieren zunächst nur auf einer überschlägigen Berechnung. Die Angaben
müssen zu einem späteren Zei tpunkt durch die tatsächl iche Kalkulat ion präzis iert  und an-
schl ießend von der Stadtverordnetenversammluno beschlossen werden.

8. Abweichunqen des Finanzplanes von den Ansätzen im Finanzplan des Voriahres

Bedingt durch die aktuel le Entwicklung des Eigenbetrrebes ergeben sich nachfolgende Ab-
weichungen.

Posi t ion Ansatz im Finanzplan
des Jahres 2010 lür

Ansatz im Finanzplan
des Voriahres für

das Jahr 2010 in T€das Jahr  2010 in  T€

Jah resergebnis
Abschreibungen auf das Anlagevermö9en
Abschreibungen (Auflösung) auf Sonderposten
Mittelzufluss laufende Geschäftstätigkeit

Auszahlungen für lnvestitionen /
Mittelabf luss aus Investitionstätigkeit

217
1 .O77
-257

1 .037

214
1 .086
- z )3

I .041

-1.225

Einzahlungen aus Kredi taufnahme
Einzahlungen passivierte Ertragszuschüsse
Einzahlungen aus Fin a nzie ru ngstät ig kei t

Auszahlungen für Ti lgungen
Auszahlungen an die Stadt
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Mittelzufluss aus Finanzieru ngstätig keit

1  3 0 8  1  1 5 1
92 ) 74

1 .400 1.225

942 ) 928
170  120

1 .11? 1 .048

288 I  177

Veränderung des Zahlungsmittelbestandes

WPHD F 1O Seite 7
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9. Nachweis der dauernden Leistunosfähiokei t

10. Ubersicht über die Betei l iounoen an Gesel lschaften

Der Eigenbetr ieb Abwasserbeseit ig ung der Stadt Hennigsdorf  weist  zum 31. Dezember 2008
eine Betei l igung an der Klärwerk Wansdorf  GmbH in Höhe von T€ 166 aus. Das Stammkapi-
tal  der Gesel lschaft  beträgt insgesamt T€ 1.300. Somit  ergibt  s ich ein Antei l  von 12,8 o/o.

11. Übersicht Förderm i t te lberei tstel lu nq zur Durchführuno von Invest i t ionen

Bisher wurden keine Fördermit tel  an den Eigenbetr ieb ausgereicht.

12. Sonst iqe Anqaben

Auf die Erarbei tung einer Stel lenübersicht (SS 14 Absatz 2 Nummer 3 und 18 EigV) wurde
vezichtet, da beim Eigenbetrieb kein stellenpflichtiges Personal beschäftigt ist. Die kauf-
männische und technische Betr iebsführung im Abwasserbereich wird von der Osthavel ländi-
schen Tr inkwasserversorg ung und Abwasserbehandlung GmbH ausgeübt.

Kreditähnliche Rechtsgeschäfte, Bürgschaften und sonstige Haftungsverpflichtungen beste-
hen nicht.

Bei  den Rückstel lungen wird jahresbezogen keine wesent l ichen Veränderung des Saldos
erwartet. Dementsprechend ergibt sich auch kein Finanzierungsbedarf, welcher im Finanz-
plan (Pos. 4) dargestel l t  werden muss.

Bezeichnung IST 08
in T€

PLAN 09
in T€

PLAN 10
in T€

PLAN ,I1

in T€
PLAN 12

in T€
PLAN 13

in T€

Zuführungen zum F jnanzplan

(Abschreibungen)

Sonstige Zuführungen (2. B. Teilbe-
träge vom Jah resgewinn, Abbau
von L iquidr tät  aus Ergen kapi ta ler-
höh ungen der Stadt Hennigsdor0

866

39

1 0 7 4

0

1 .477

0

1 .103

0

1  . 1 1 1

0

1 122

0

abzüglich ordentlicher Tilgung 905 883 942 996 1.029 1.064

Finanzspielraum 0 1 9 1 I  J : l 107 82 58

WPH DFl O Seite 8
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsplan für den Zeitraum 2008 - 2013 (SS 14 Absatz .l Nummer 2 und .15 EigV)

Nachrichtl ich: Behandlung des Jahresgewinns 201 0

a) 2ur Ti lgung des Verlustvodrages
b)zur Einslel lung in Rucklagen
c) zur Abführung an den Haushalt der Stadt. in Höhe einer antei l iqen Eigerkapi lalverzrnsung
d) auf neue Rechnung vorzutragen

0 €

170  000  €
46 884 €

Glloderungspunkt rsT 2008 Plan 2009 Plan 2010 P lan  2011
€

Plan 2012 Plan 2013
€

1. Umsetzerlöss
a) Erlöse aus Entwässerungsgebühren
b) Erlfäge aus der Auflösr. ing passivierler Erlragszuschüsse

2 Sonstrge betriebliche Erlräge

3.383.727,65
3.324 745,39

58 982,26

254.580 43

3 .601 .794
3.350 550

251 244

17 .596

3.532.355
3.275.875

256 480

1 9  1 2 9

3.723.043
3 464.875

258  168

1 9 . 1 2 9

3.724.731
3.464.875

259.856

1 9 . 1 2 9

3.726.4' i9
3.464.875

261 544

1 9 . 1 2 3

l. Sumnte Poslt ion 1 + 2 3.638.308,08 3.619.390 3.55'r.484 3.742.172 3.743.860 3.745.548

3. frlaterlalaufwand
a) Aufwändungen für Roh-. Hi l fs- und Betr iebsstoffe und für bezogene Waren
b) Aufwändungen fur bezoltene LerslLlnqen

4. Abschfeibungen auf immateriel le Vermögensgegenstände des An agevermogens uDd Sachanlagen
davof nach S 253 Abs.2 Salz 3 HGA
davon nach 5 254 HGE

5. Sonsl ige betr iebl iche Aufi / , /ändungen

6 Sonsl ige Zlnsen Llnd ähnIche Erträge

7. Zinsen und ähn|che Aufrrändungen

1.446.923,69
7 1 7  9 5

1446.205,14

865 837,74
0 0 0
0.00

409 .400 ,13

23  996 .81

484.475,31

1.430.493
2.500

1 427 993

r 073 900

0

392 000

22 5AO

515  952

1 .409 .216
1 500

1  407  716

1 077 464
0
0

374.684

15  000

488 236

1.4'18.O24
1 5 2 3

1 4 1 6  5 0 1

1  . 1 0 3 . 1 4 0
0
0

345 634

15  0C0

521 241

1,426.963
1 .545

1 A25 419

1 1 1 1 . 1 5 8
0
0

344179

15 000

527.934

1.448.684
1 .569

1  447 .115

1 122 451
0
0

342.638

15.000

535 630

8. Ergebnis der gewöhnllchon ceschäftstät lgkeit 455.668,02 229.545 2't5.884 369.073 348.626 311 .145

ll .  Summe Erträge

I ll. Surnrno Aufwändungon

3.662.304,89

3.206.636,87

3.641.890

3.412.345

3.566.484

3.349.600

3.757.172

3.388.099 3 .410 .234

758.8603. 3.760.s48

3.449.403

9. Jahr€sgewinn 455.668,02 229.545 216.884 369.073 348.626 3 1 1 . 1 4 5

WPHDFl O
Seite g
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdod

Erläuterungen zum Erfolgsplan 2008 - 2013 (S 15 Absatz 3 Eigv)

1. Vorbemerkunqen

Der spartenü bergreifende Erfolgsplan wurde nach den Vorschriften der Eigen betriebsver-
ordnung erstel l t .  Gemäß S 15 (1) wurden al le vorhersehbaren Erträge und Aufwändungen
eingearbei tet .  Die Gl iederung des Erfolgsplanes hinsicht l ich der Kostenarten erfolgte en!
sprechend der Gl iederung im Jahresabschluss 2008. Die Bestandtei le der ernzelnen Posi t i -
onen werden nachfolgend erläutert.

Die nach den $$ 15 Absatz '1 und 24 Absatz 3 EigV erforderlichen Erfolgsü bersichten (Auf-
gl iederung nach Sparten) s ind auf den Seiten 15 -  20 dargestel l t .  Sofern zu einzelnen Posi t i -
onen der Erfolgsübersichten zusätzl iche Er läuterungen notwendig sind, werden diese unter
der entsprechenden Posi t ion der Er läuterungen zum spartenü berg rei fenden Erfolgsplan hier
an dieser Stel le gegeben:

2. Umsalzer löse

-2,l...ErlQse.eqg EDlwa9qa&r.nsqssbuh[en

Die Bestandtei le dieser Posi t ion sind der nachfolgenden Ubersicht zu entnehmen.

Entsorgungsart  /  Gebühr Planmengen und -erlöse in Tm3 bzw. T€

2009 2010 2011 2012 20'13

N4enge Stadtgebiel I 2,99 €lm",
erwartete Gebühr ab 2011.3.17 € lm"

l\4enge Durchleitu ng Zweckverband
Gl ien /  0 ,05 €/m"

Zuschuss der Stadt Hennigsdorf  für
dle Regenwasserentsorgung in T€

130 ,0 130 .0 130 ,0 130 .0

Zweckverband Gl ien" beinhaltet  die Mitnutzung eines Tei lstückes
Henniosdorf  -  Klärwerk Wansdorf .

1 . 0 7 5 . 0

126,0

1 .050 ,0

127  , 5

1 .050 ,0

i 
Gesamterlöse in T€ 3.350,6 3.464,9 3.464,9

Beim Planansatz der er löswirksamen Abwassermenge aus dem Stadtgebiet  Hennigsdorf
wurden die aktuel len Entwicklung stendenzen berücksicht igt  (s iehe auch Vorber icht,  Sei te 5)
Die erwartete Gebü hrenerhöh u ng ab dem Jahr 201 1 (s iehe auch Vorber icht,  Sei te 7) ist
ebenfal ls enthal ten.

Die Posi t ion,,Durchlei tung
der Abwa sse rd ru ckle it u ng

WPH DFl O

1 050,0 1 050,0

1 2 7  , 5  I  1 2 7  , 5

3-275.9 3.464.9
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Entsprechend S 23 (3) Eigenbetriebsverordnung sind passivterte Ertrags- bzw. Investitions-
zuschüsse mit  einem jähr l ichen Prozentsatz aufzulösen. Der Prozentsatz r ichtet  s ich dabei
nach der Wertentwicklung des bezuschussten Vermögensgegenstandes. Fal ls eine unmit-
telbare Zurechnung zu einem Vermögensgegenstand nicht erfolgen kann, sol l  der Auf lö-
sungssatz dem durchschnit t l ichen betr iebsgewöhnl ichen Abschreibungssatz des Anlage-
vermögens entsprechen. Insgesamt werden aus den passivrerten Ertragszusch üssen fol-
gende Auf lösungserträ ge erwartet:

Sparte / Betriebszweig 2008 2009 2010 2011 20'12 2013

Auflösung Schmu2wasser in T€

Auflösung Regenwasser in T€

4 7 4

1 2 . 0

4 9 5

201,7

52,6

203,9

54,3

2  0 3 , 9

5 6 , 0

203,9

57.6

2  0 3 , 9

Gesamtauflösung in T€ 59,0 251 ,2 256,5 258,2 25 9,9 261,5

Bei der Berechnung der Auf lösungsbeträge wurden die erwa'1eten Zugänge berücksicht igt .
lm Zusammenhang mit  der vorgesehenen Ubernahme von Regenwassera n lagen zum
01. Januar 2009 (siehe auch Anlage 4, Punkt 3.)  wird dabei ein deut l icher Zugang erwartet .

3. Sonstioe betriebliche Erträoe

Der Planwert  2010 beinhaltet  Edräge aus dem Geldeingang von einzelwertber jcht igten
Rechnungen (12.000 €),  Erträge aus Mieten /  Pachten (5.610 €),  Erträge aus Säumniszu-
schlägen /  Mahngebühren (1.000 €) und Erträge aus der Auf lösung von Invest i t ionszusch üs-
sen (519 €).  Für die Folgejahre wurde eine konstante Entwicklung angenommen.

Der hohe IST-Wert 2008 resul t ier t  vor al lem aus zusätzl ichen Erträgen aus der Auf lösung
von Rückstel lungen (T€ 123) und aus der Weiterberechnung von Instandhaltungsleistungen
an Schmutz- und Regenwasseranlagen, die nicht zum Eigenbetr ieb gehören (T€ 107, davon
f€92füt Regenwasser).  Für die Folgejahre ist  nach derzei t igen Erkenntnissen nicht mit  sol-
chen Erträgen zu rechnen.

4. Materialaufwand

Es handelt sich hierbei um den Wasserverbrauch in den Abwasseranlagen (1.500 €). We-
gen der al lgemeinen Preisentwicklung erfolgt ab 2010 eine Steigerung von jährl ich '1,5 %

W P H D F  1 O Seite 1 '1
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4,?. Avfwänd.'r.nsen fUr qezgsene .l-eielunssn

Der ausgewiesene Wertansatz 2010 beinhaltet  das Abwasserüberlei tungsentgel t  (Überlei-
tungsmenge: 1.264.700 m' x 0,65 €/m3 Einlei tenlgel t  = 822.055 €),  das Betr iebsführungs-
entgel t  (s iehe Anlage 6, 553.151 €),  die Aufwändungen für die mobi le Entsorgung (30.510 €,
für den Transport  zur und die Einlei tung in die Fäkal ienanna hmestat ion Velten) und sonst ige
Energieaufwändungen (2.000 €).

Die Höhe des Abwasserüberlei tungsentgel tes 2010 ( in €/m.) wurde in Abst immung mit  der
Klärwerk Wansdorf GmbH feslgelegt. Dre Ü berlertungsmenge beinhaltet neben der erlös-
wirksamen Abwassermenge auch den Fremdwasserantei l  (17 0 % der Überlei tungsmenge).
Der hohe Fremdwasseranteil 2010 wurde aus kaufmännisch vorsichliger Betrachtungsweise
gewählt und resultiert aus den vorhandenen Wettereinflüssen (Starkregen, Grundwasser) in
den Jahren 2007 und 2008.

Für den Zeitraum 2011 - 20'13 wurden die Aufwändungen für das Betriebsführungsentgelt,
für die mobi le Entsorgung und für die sonst igen Energ ieaufwändungen um jähr l ich i ,5 %
gesteigert. Die Höhe des Abwasserüberleitungsentgeltes wurde mil der Klärwerk Wansdorf
GmbH abgest immt, dabei wurde der hohe Fremdwasserantei l  beibehalten.

Hauptursache für die im Vergleich zum PJan 2010 höheren Werte 2008 und 2009 jst ein hö-
heres spezifisches Uberleitungsentgelt (€/m3).

5.  Abschreibunqen

Die geplanten Abschreibungen für immater iel le Vermögensgegenstände und Sachanlagen
im Jahr 2010 belaufen sich auf I .O77.464 € (siehe Anlage 4). Durch den werteren Zugang an
Anlagevermögen (siehe Investitionsprogram m 2009 - 2013 auf der Seite 32) erhöhen sich
die Abschreibungen in den Folgejahren.

Hauptgrund für den deut l ichen Anst ieg im Jahr 2009 ist  die vorgesehene übernahme von
Regenwasseranlagen (siehe auch Punkt 2.2.) .

6. Sonstiqe betriebliche Aufwändunqen

Insgesamt sind für 2010 sonst ige betr iebl iche Aufwändungen in Höhe von 37 4.684 € einge-
plant.  Die Gesamtsumme setzt  s ich aus einer Vielzahl  von Einzelposi t ionen zusammen. Die
größten Posi t ionen sind dabei Reparatur-  und Instandhaltungsaufwändungen für die
Schm utzwasserentsorg ung (176.665 €, incl .  Beseit igung von Havariefäl len in Höhe von
6.665 € gemäß Anlage 6) und für die Regenwasserentsorgung (67.269 €),  Honorare,
Rechts- und Beratungskosten (51.000 €),  Aufwändungen aus Wertber icht igungen auf Forde-
rungen (22.500 €),  die Verwaltungskostenum lage der Stadt Hennigsdorf  (22.000 €),  Ab-
schluss- und Prüfungskosten (16.000 €),  Versicherungsbeiträge (7.500 €),  Gebühren und
Beiträge (5.250 €),  Laborleistungen (2.500 €) sowie Aufwändungen für die Offent l ichkei tsar-
bei t  /  Stadt informat ion (2.000 €)
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Auf Grund erwarteter Preissteigerungen wurden ab dem Jahr 20'10 al le Posi t ionen zunächst
um jährlich 1,5 % erhöht. Außerdem berücksichtigt wurde die fortschreitende Sanierung im
Schmutzwasserkanalnetz (schrittweise Reduzierung der Instandhaltungsaufwändungen) und
einmal ige Aufwändungen im Jahr 2010 für Grunddienstbarkei ten. Die Gesamtposi t ion zeigt
dadurch eine sinkende Tendenz.

Die höheren Werte in den Jahren 2008 und 2009 ergeben srch vor al lem aus höheren In-
standhaltungsleistungen (siehe auch Punkt 3.) .

7. Zinsen und ähnliche Erträqe

Die 15.000 € Zinsen werden überwiegend aus der Geldanlage (Tagesgeldg uthaben, Fest-
geld) erwartet. Die Entwicklung ist von den zwischenzeitlich frei verfügbaren Bankbeständen
und der Höhe des Zinssatzes abhänoio.

B. Zinsen und ähnl iche Aufwändunqen

lm Jahr 2010 muss insgesamt mit einem Ztnsaufwand von 488.236 € geplant werden (sjehe
Anlage 5).  Bei  der Entwicklung für die Folgejahre wurden sowohl die Kredi tneuaufnahmen
als auch die Ti lg ungsleistungen berücksicht igt  (s iehe auch Finanzplan Posi l ionen 23 und
29)

Der hohe Planwert 2009 resultiert aus den zum Planungstermin zur Verfügung stehenden
Informat ionen. Auf Grund der aktuel len Entwicklung (günst ige Zinssätze für Umschuldungen
und Neuaufnahmen, ger ingerer Invest i t ionskredi t  2009) wird davon ausgegangen, dass der
Planwert 2009 deutlich unterschritten wird.

9. Jahresoewinn

Die Aufteilung der Jahresergebnisse auf den einzelnen Sparten stellt sich wie folgt dar.

Hauptursache für die Jahresgewinne im Schmutzwasserbereich ist  d ie berücksicht igte an-
gemessene Verzinsung des aufgewandlen Kapitals,  welches auch das Eigenkapital  etn-
schl ießt.  Somit  wird die Forderung des $ 11 (5) Eigenbetr iebsverordnung nach einer markt-
übl ichen Vezinsung des Eigenkapitals erfül l t .

Sparte / Betriebszweig 2008 2009 2010 20't1 20't2 20't3

Jahresgewin n Schmutzwasser in T€

Jahresverlusl Regenwasser In T€

q75  n 4 1  6 , 9

- 1 8 7 . 4

? A O  A

-  |  r  z . o

541 .7

- t t 1 . o

521 ,2
-172 .6

483,8

Gesamtergebnis in T€ 455,7 229,5 216,9 369,1 348,6 3 1 1 , 1
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Die Verluste im Regenwasserbereich resultieren aus dem Verzicht auf Erwirtschaftung der

Abschreibungen, soweit  d iese nicht für Ti lg ungsleistungen im Regenwasserbereich benöt igt

werden. Neuinvest i t ionen in Regenwasseranlagen erfolgen gemäß Abst imrnung zwischen

Eigenbetr ieb und Stadtverwaltung aus dem Haushalt  der Stadt.  Die Anlagen werden an-

schl ießend an den Eigenbetr ieb übergeben. Aus diesem Grund ist  es nicht zwingend not-

wendig die Abschreibungen der Regenwasseranlagen vollständig zu erwirtschaften.

Von den ausgewiesenen Gesamtergebn issen sollen nach dezeitiger Abstimmung .ieweils
170.000 € als angemessene antei l ige Eigenkapitalverzinsung an den Haushalt  der Stadt ab-
geführt werden. Die Restbeträge soil zunächst auf neue Rechnung vorgetragen und zu ei-

nem späteren Zei tpunkt in die al lgemeine Rücklage als Zukunftsvorsorge eingestel l t  werden.

Für die Einstellung in die Rücklagen ist ein gesonderter Beschluss der Stadtverordnetenver-

sammlung erforderlich, da sich der nach der Teilgewinnabführung verbleibende Restgewinn

aus dem restlichen Jahresgewinn Schmutzwasser und dem Jahresverlust Regenwasser zu-

sammensetzt .  Somit  muss der Verlust  Regenwasser aus der al lgemeinen Rücklage, Tei l

Regenwasser,  ausgegl ichen werden, was einer Reduzierung des Eigenkapitals entspr icht.

Hierfür ist  gemäß den $$ 7 Nr.6 und 11 Abs. 4 EigV ein gesonderter Beschluss der Stadt-

verordnetenversam m lung erforderlich.

Hauptursache für das höhere Jahresergebnis 2008 sind zusä+zliche Erträge aus der Auflö-

sung von Rückstel lungen für Kostenüberdecku ngen (siehe auch Seite 4).

WPH DFl O Seite 14
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsiahr 2008 (lstwerte) gemäß SS 15 Absatz 1 und 24 Absatz 3 EigV

Aufwändungen und Erträge nach Bereichen und
Aufwandsarten

Eigenbetr ieb
insgesamt

Allgemeine und
gemeinsame

Betriebsabtei lungen

Hoheit l icher Bereich
(nicht steuerl iche Sparten)

Betr iebe gewerb'
l icher Art - 8gA

{steuerl iche
Sparten)

Andere
Betriebszweige
einschl ießl ich
Nebenbetr iebe

Hilfsbetr iebe
Aktivierto
Eigenleis-

tungenVerwaltung
und Vertr ieb

Sonstiges Schmutz- Regen-
wassea

T€ T€ T€ T€ T€

3 6 7 I 9 1 0

1 umsatzer öse 3 3 8 3 7 0,0 0 0 3 241 ,6 1 4 2 , 1 0,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0

2 Sonstrge betr iebl iche Edräge 254 .6 0,0 0 ,0 1 6 1 . 1 0.0 0 0 0.0 0 ,0

3 Materia aufwand 1 4 4 6 S 0 0 0 ,0 1 4 0 4 , 9 42 ,0 0 .0 0 0 0.0 0 ,0

4 Abschferbungen 865 .8 0 0 0 ,0 67q .4 186 ,4 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

5. Sonstige betr iebl iche Aufwändungen 409,4 0 0 0.0 2B6,6 122,B 0.0 0 ,0 0 0 0.0

6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 24 ,O 0,0 0 .0 , A O 0,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0

7 Zrnsen und ahn rche Aufwandungen 484 ,5 0 0 0.0 482.8 1 1 0,0 0 .0 0 ,0 0 ,0

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstät igkeit 455,7 0,0 0 ,0 575,0 1 1 9 , 3 0,0 0,0 0 ,0 0 ,0

L Jähresgewinn / Jahresverlust 455,7
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsiahr 2009 (Planwerte) gemäß SS 15 Absatz 1 und 24 Absatz 3 EigV

21.09 .2009

Aufwändungen und Erträge nach Bereichen und
Aufwandsarten

Eigenbetr ieb
Insgesamt

Allgemeine und
gemetnsame

Betriebsabtei lungen

Hoheit l icher Bereich
(nicht steuerl iche Sparten)

Betriebe gewerb-
l icher Art - BgA

(steuerl iche
Sparten)

Andere
Betriebszweige
einschl ießl ich
Nebenbetriebe

Hillsbetriebe
Aktivierte
Eigenleis-

tungenVe(waltung
und Vertrieb

Sonstiges Schmut-
was9er

Regen-
wasser

T€ T€ T€

1 2 6 7 I 9 1 0

l Umsatzerlöse 3  601  8 0,0 0 ,0 3 .274 .1 331 ,7 0 ,0 0 ,0 0 0 0,0

2 Sonslrge betrreblche Enrage 1 7  6 0,0 0 0 0.0 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

3. Materialaui,vand 1 4 3 0 5 0 .0 0 0 1 3 7 7 3 53.2 0 0 0 ,0 0 0 0 0

4 Abschreibungen 1 0 7 3 , 9 0,0 0 ,0 684,8 389 ,1 0 0 0 0 0,0 0 ,0

5. Sonstige bekiebl iche Aufwändungen 392.0 0 0 0.0 3 1 6 , 7 75  3 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

6. Sonstrge Zinsen und ahnliche Ertrage 0,0 0 ,0 0 0 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

7 Zinsen und ähnliche Aufwändungen 5 1 6  0 0 0 0 ,0 514 .5 1 5 0.0 0 .0 0 ,0 0 ,0

8- Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstät igkeit 0 ,0 0,0 416 ,9 4A7 ,4 0,0 0 ,0 0 ,0 0,0

9. Jahresgewinn / Jahresverlust

WPHDF lO Seite 16



Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsjahr 2010 (Planwerte) gemäß SS 15 Absatz .l und 24 Absatz 3 EigV

21 09.2009

Aufwändungen und Erträge nach Bereichen und
Aufwandsarten

Eigenbetrieb
insgesamt

Allgemeine und
gemernsame

Betriebsabtei lungen

Hoheit l icher Bereich
(nicht steuerliche Sparten)

Betriebe gewerb-
l iche. A.t ,  BgA

(steuerl iche
Sparten)

Andere
Betriebszweige
einschl ießl ich
Nebenbetriebe

Hilfsbetriebe
AkliYierte
Eigenleis-

tungenVerwaltung
und Vertr ieb

Sonstiges
Schmutz'
wassea

Regen-
wassel

T€ t € T€

1 3 7 8 9 1 0

1. Umsatzerlöse 3.532.4 0 0 0,0 3 . 1 9 8  5 333,9 0 ,0 0,0 0 ,0 0 .0

2 Sonst ge betr,eb|che Erlräge 1 9 , 1 0 0 0 .0 ' 19 .1 0 ,0 0 ,0 0 ,0 0.0 0 .0

3 Materialaufi ,vand 1 409.2 0 .0 0.0 1 .354 .7 0 .0 0 ,0 0 .0 0 .0

4 Abschreibungen 1 077,5 0,0 0 ,0 694 3 0,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0

5. Sonst ge betr iebl iche Aufwandungen 37 4 .7 0 ,0 0 ,0 347,2 67 .5 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

6 Sonst 'ge Zrnsen und ahn|che Erlrage 1 5  0 0,0 0 ,0 0 0 0,0 0 ,0 0 0 0 0

7. Zrnsen und ähnliche Aufwandungen 488.2 0,0 0 ,0 486,9 1 3 0,0 0 .0 0 .0 0 ,0

8. Ergebnis de. gewöhnlichen ceschäftstät igkeit 216 ,9 0.0 0 ,0 389,s - 172 ,6 0,0 0,0 0,0 D,O

9. Jahresgewinn / Jahresverlust 2'16,9
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsjahr 2011 (Planwerte) gemäß $g 15 Absatz ,l und 24 Absatz 3 EigV

21 0S.2009

Aufwändungen und Erträge nach Bereichen und
Aufwandsarten

Eigenbetr ieb
insgesamt

Allgemeine und
gemeinsame

Betriebsabtei lungen

Hoheit l icher Bereich
(nicht steuerliche Sparten)

Eetriebe gewerb-
l icher Art '  BgA

(steuerl iche
Sparten)

Andeae
Betriebszweige
einschl ießl ich
Nebenbetriebe

Hilfsbetriebe
Aktivierte
Eigenleis-

tungenVerwaltung
und Vertrieb

Sonstiges Schmutz- Regen-

t € T€ T€

'| 2 4 6 7 1 0

1. Umsalzerlöse 3  723 ,O 0 ,0 0 0 333,9 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

2 Sonskge betßeblrche Ertrage 1 9  1 0 0 0 0 1 9 . 1 0,0 0 ,0 0,0 0 .0 0 0

3. Materialaufi^/and 1  4 ' 18  0 0 0 0,0 0 0 0 0 0 ,0 0,0

4. Abschrerbungen 1 . 1 0 3 , 1 0,0 0 0 719 .S 383,2 0 0 0,0 0 ,0 0 ,0

5 Sonstrge betr iebl icheAufwändungen 345,7 0 0 0,0 278 B 66,9 0 ,0 0 ,0 0 0 0.0

6 Sonsl ige Zinsen und ähnliche Edräge 1 5 , 0 0.0 0 ,0 1 5 , 0 0,0 0 0 0 0 0,0 0 ,0

7 Zinsen und ahnirche Aufwandungen 521 2 0 0 0,0 524 1 ' 1 . 1 0,0 0 ,0 0 .0 0 0

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstät igkeit 369,1 0.0 0,0 541,7 -112,6 0,0 0 ,0 0 ,0 0,0

9- Jahresgewinn / Jahresverlust 369 ,1
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsjahr 2012 (Planwerte) gemäß SS 
'15 Absatz 1 und 24 Absatz 3 EigV

21 09 2009

Aufwändungen und Erträge nach Bereichen und
Aufwandsarten

Eigenbetr ieb
ansgesamt

Allgemeine und
gemeinsame

Betriebsabtei lungen

Hoheit l icher Bereich
(nicht steuerl iche Sparten)

Betriebe gewerb-
l icher Art - BgA

(steuerl iche
Sparten)

Andere
Betriebszweige
einschl ießl ich
Nebenbetriebe

Hilfsbetr iebe
Aktivierte
Eigenleis-

tungenVerwaltung
und Vertr ieb

Sonstiges
Schmutz-

wasser
Regen-
wasser

T€

'1 3 5 7 9 1 0

T. Umsatzerlöse 3 724,7 0 0 0,0 3 390,8 0 ,0 0 ,0 0.0 0 0

2 Sonstige betr iebl iche Edrage 0 0 0.0 0 .0 0,0 0,0 0.0 0 0

3. l/laterialaufwand 1 4 2 6 , 9 0 0 0,0 1 3 7 0 8 0 0 0 0 0 ,0 0.0

4. Abschrerbungen 1  1 1 1 . 2 0 0 0 .0 728 .0 383,2 0 0 0 0 0,0 0 ,0

5 Sonstige betr ieblrcheAufwändungen 344 2 0 ,0 0 ,0 277.9 66,3 0 ,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0

6 Sonst ge Zrnsen und ahn|che Ertrage 1 5  0 0,0 0 .0 1 5 0 0 0 0 ,0 0.0 0 ,0 0,0

7 Zinsen und ahnIche Aufwandungen 0,0 0 ,0 52t .O 0,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstät igkeit 348,6 0 ,0 0,0 - 172,6 0,0 0,0 0,0 0,0

9. Jahresgewinn / Jahresverlust 348,6
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Erfolgsübersicht für das Wirtschaftsjahr 2013 (Planwerte) gemäß $$ 15 Absatz 1 und 24 Absatz 3 EigV

21.09  2009

Aufwändsngen und Erträge nach Bereichen und
Aufwandsaden

Ei9enbetr ieb
insgesamt

Allgemeine und

!temernsame
Betriebsabtei lungen

Hoheit l icher Bereich
(nicht steuerliche Sparten)

Betriebe gewerb-
l icher Art - BgA

(steuerl iche
Sparten)

Andere
Betriebszweige
einschl ießl ich
Nebenbetr iebe

Hilfsbetr iebe
Aktivierte
Eigenleis-

tungenVerwaltung
und Vertr ieb

Sonstiges SchmuE-
wasser

Regen-
wasser

T€

1 2 6 7 8 9 ' t0

l  Urnsal?erlose 3 .7  26  4 0,0 0 ,0 3 392,5 333.9 0 ,0 0 0 0 ,0 0,0

2 Sonstrge belneblrche Ertrage 0.c c,0 0 0 0,0 0 ,0 0 .0 0 ,0

3. Materialauf\rand 1 4 4 8 7 0 0 0 ,0 1  3 9 1 . 7 57 .0 0 0 0 0 0 ,0 0 0

4 Abschreibungen 0.0 0 ,0 739 ? 383,2 0 ,0 0 ,0 0 0 0,0

5. Sonstige betr iebl iche Aufwändungerl 342,6 0 ,0 0 ,0 0 ,0 0 ,0 0 0 0,0

6 Sonsl ge Zinsen und ähnliche E,lrage 1 5  0 0,0 0 ,0 0 ,0 0 0 0 0 0 ,0 0 0

7. Zinsen und ähnlche Aufwändungen 535,6 0 0 0,0 534.9 0,7 0 ,0 0 0 0.0 0 0

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstät igkeit 31 '1 .1 0,0 0 ,0 483,8 - 1 1 )  7 0,0 0 ,0 0,0 0 ,0

9. Jahresgewinn ,/  Jahresverlust 3 1 1 , 1
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

Finanzplan für den Zeitraum 2008 - 2013 (SS'14 Absatz 1 Nummer 3 und 16 EigV)

21 09.200S

Positionen
rsT 2008 Plan 200S P lan  2010 P lan  2011 Plan 2012

€
P lan  2013

1 2 4 6

( 1 )

(2)

13)

(4)

(6)

(7)

( 8 )

Penodenergebnrs vor außerordenll ichen Posten

Abschreibungen / Zuschreibungen auf Gegenslände des Anlagevermögens

Abschreibungen / Zuscnrelbungen auf Sonderposlen zum Anlagevermögen

Zunahme / Abnahme der Rückstel lungen

Gewrnn r Vprlust aLs dem Abqanrl des Anlaqeve nrogens

sonstige zahlungsunwirksame Autwändungen und Erträge

Zunahme / Abnahme der Voriaie, der Forderungen aus Lieferungen und LerstLlngen
sowre anderer Aktiva, dte nichl der Investl tons- oder Frnanzierungsläl igkeit  2uzuordnen sind

Zunahme / Abnahme der Verbindtrchkeiten aus Lieferungen und Leislungen
sowle anderer Passrva, die nicht der lnvesliiions- oder Flnanzrerungstältgkeil zuzuordnen stnd

Ern und Auszahlungen aus außerordentl ichen Poslen

455 668 02

865 837 ,7 4

59  501 .26

-149  146 ,88

4 409,00

0,00

121.712,64

-73 424.72

0 ,00

229.545

1073 .900

-251763

0

0

0

0

0

0

216 .884

1 Ai7 464

-256.99S

0

0

0

0

0

0

369 073

1  103  140

-258.687

0

0

0

0

0

0

348.626

1 1 1 1 . 1 5 8

0

0

0

0

0

0

311 . ' 145

1 1 2 2 . 4 5 1

-262.063

0

0

0

0

0

0

(10 ) Mittelzu- / Mattelabfluss aus lau{ender ceschäfistäliokeit 1 .  166.01 4,54 1 . 0 5 1 . 5 8 2 1.037.349 1.213.526 1.199.409 L 1 7 1 . 5 3 3

( 1  1 )

(12 )

(13 )

(  1 4 )

(15 )

Einzahlungen aus Invesl ' t ionszuwendungen

Ernzahlungen aus Abgängen von Gegensländen des Sachanlagevermögens

Einzahlungen aus Abgangen immateriel ler Vermdgensqegenstände

Ernzahluigen aus Abgangen des {-rnan?an,dgevermogens

sonstige Einzahlungen aus Inveslrt ionstättgkeit

0 .00

0 .00

0 0 0

0 ,00

0,00

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

(  1 6 ) Einzahlungen aus Investitionstätrgke( 0,00 0 0 0 0 0

( 1 7 )

i 1 8 )

(19 )

(20)

Auszahlungen für lnvesti tronen in das Sachaniagevermögen

A!szahlungen t!r lnvestillonen in tmmatenelte Vermogensqegenslände

Auszahlungen für Invesl i l ionen in das Finanzanlagevermögen

sonslige Auszahlungen aus lnvestitionstat€keil

1  119  780 .53

0.00

0,00

0.00

i 725 000

0

0

0

1.400 000

0

0

0

1 125 000

0

0

0

1125.000

0

0

0

1125.000

0

0

0

\21) Auszahlungen aus lnvesl i l ionstätrgkei t 1 .119  780 ,53 '1 725 000 1400 .000 1  125  000 1 .125  000 1 125 000

122\ Mittelzu' I tjlittelabttuss aus cter Investitionstätigkeit I16 .,. 21) 1 .119 .780 ,53 -1.725.000 -1.400.000 L125.000 1.r25.000 1.125.000
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

Fortsetzung Finanzplan für den zeitraum 2oo8 - 2013 (ss 14 Absatz 1 Nummer 3 und 16 Eigv)

21.09.2009

Posi t ionen
tsT 2008 Plän 2009 Plan 2010 Plan 201' l

€
Plan 2012 P lan  2013

€

2 3

(.23t

(24)

(25)

(26)

(27)

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für lnvesti t ionen

Sonstlge Einzahlungen aus Finanzierungstät igkeit

Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

Einzahlungen a!s Sonderposten zum Anlagevermögen

Einzahlungen aus passivierlen Ertragszuschüssen

1 .557 .926 .00

0,00

0.00

0,00

104 460 70

1.330.000

0

0

0

395.000

T 307 500

0

0

0

92 500

1 .001 .500

0

0

0

76.000

1 049 000

0

0

0

76 000

1 .049.000

0

0

0

76 000

(28) f in lahlungen aJs oer Ftnanzterungsldtrgket l 1662 .386 .70 1 t25 000 1 400 000 1077 .500 1 125 000 1  125  000

(2e)

(30)

( 3 1 )

(32)

(33)

Auszahlungen für die Ti lgung von Krediten für Investi t ionen

Sonstige Auszahlungen aus der Finanzierungstät igkeit

Auszahlungen an dre Gemeinde

Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposlen zum Anlagevermögen

Auszahlungen aus der Rückzahlung von passrvierten Ertragszuschüssen

904.605.28

0.00

170 000,00

0.00

0,00

883  170

0

170 .000

0

0

942.276

0

170  000

0

0

996.026

0

170  000

0

0

1.029.409

0

170 000

0

0

1 064 376

0

170  000

0

0
(34) Auszahlungen aus der Finanzierungstät igkeit 1 .074  605 .28 1  053  170 1 1 1 2 2 7 6 1 166 026 1 .199  409 't.234 376

(35) Miüelzul luss / Mittelabfluss aus der Finanzierungstät igkeit (28 ./ .  341 587.741,42 671.830 287.724 -88.526 '74.409 -109.376

(36)

(37)

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditatsreserven

Auszahlungen an Liquiditätsrese.ven

0 ,00

634  015 ,43

1 488

0

74.927

0

0

0

0

0

62.843

0
(38) Saldo aus der Inanspruchnahme von Liquiditätsreserven (36 ./ .  37) -634.01s,43 1.488 74.927 0 0 52.843

(3s) Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes
(Summe aus Zifte|l0+22+3S)

634.015,43 -1.488 -74.927 0 0 -62.843

(40)

(41 )

Finanzmittelbestand bzw. voraussichfl icher Besland an eigenen Zahtungsmilteln
am Anfang der Periode (ohne Liquiditätskredite und KontokorrenlverbindIchke,ten;

Korrektur des Zahlungsmittejbestandes durch Berücksichl igung der aktuelten Enhr,?icKrung
des Eigenbelr iebes im laufenden Wrtschaftsiahr

700 878,64

0,00

1.334 894

-462 000

871 406

0

796.479

0

796 479

0

796.479

0

\421 voraussicht l icher Finanzmit tetbestand am Ende der per iode (39+40+41) 1.334.894,07 871.406 796.479 796.479 796.479
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igu ng der Stadt Hennigsdorf

Erläuterungen zum Finanzplan 2008 - 2013

1. Vorbemerkunqen

Die Gliederung des spa rten überg reifenden Finanzplanes erfolgte in Anlehnung an das Form-
blatt 2 zur Eigenbetr iebsverordnung (siehe auch $ 16 Absatz 3 EigV). Die Bestandtei le der ein-
zelnen Posit ionen werden nachfolgend erläutert.

Dle nach den $$ 
'16 Absatz 4 und 24 Absatz 3 EigV erforderl iche Finanzplanübersicht (Finanz-

plan nach Sparten) ist auf den Seiten 26 - 29 dargestel l t .  Sofern zu einzelnen Posit ionen zu-
sätzl iche Erläuterungen notwendig sind, werden diese unter der entsprechenden Posit ion der
Erläuterungen zum spa rtenü berg reifenden Finanzplan hier an dieser Stel le gegeben:

2. Periodenerqebnis vor außerordentl ichen Posten (Pos. '1)

In Anlehnung an Punkt 16.5 des im Vorberjcht auf Seite 3 genannten Rundschreibens ist in
dieser Posit ion das Jahresergebnis enthalten (siehe auch Erläuterungen zum Erfolgsplan Punkt
o\

3. Abschreibunqen / Zuschreibunqen auf Geqenstände des Anlaqevermöqens (Pos. 2)

Srehe Erläuterungen zum Erfolgsplan, Punkt 5 (Abschreibungen).

4. Abschreibunqen / Zuschreibunqen auf Sonderposten zum Anlaqevermöqen (Pos. 3)

In dieser Posit ion ist die Auflösung passivierter Ertrags- und Investi t ionszuschüsse enthalten
(siehe auch Erläuterungen zum Erfolgsplan, Posit ionen 2.2. und 3.).

5. Zunahme / Abnahme der Rückstel lunqen, Gewinn / Verlust aus dem Aboanq des Anlaqe-
vermöqens, Zunahme / Abnahme von Forderunqen und Verbindl ichkeiten (Posit ionen 4 - 8)

Ab dem Jahr 2009 werden keine größeren Saldenveränderungen bei den einzelnen Posit ionen
erwanel
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6. Auszahlunqen für Invest i t ionen in das Sachanlaqevermöqen (Pos. 17)

Die Planzahlen 20Og - 2013 ergeben sich aus dem Invest i t ionsprog ram m (siehe Seite 32).  Der
IST-Wert 2008 beinhaltet  die Zugänge gemäß Anlagennachweis,  inklusive der Veränderung
von Forderungen und Verbind chkei ten im lnvest i t ionsbereich (s iehe auch Finanzplan posrt io-

nen 7 und 8).

7.  Einzahlunqen aus der Aufnahme von Kredi ten für Invest i t ionen (Pos. 23)

Die Höhe der Kredi taufnahme für Investr t ionszwecke r ichtet  s ich nach dem Fina nzieru ngsbe-
darf  bzw. nach der maximal mögl ichen Kredi thöhe ( lnvest i t ionssum me abzügl ich vorhandener
Finanzierungsquel len für Invest i t ionen -  z B. Ertragszuschüsse).  Dle Kredi te für Invest i t ionen
sind genehmigungspf l icht ig.

Von der für das Jahr 2010 ausgewiesenen Kredi taufnahme (T€ 1.308) ist  nur ein Betrag von
T€ 963 genehm igungspf l icht ig,  da noch Mit tel  aus der Kred i termächt ig ung 2009 zur Verfügung
stehen (siehe auch Seite 2 und 33).

8.  Einzahlunqen aus passiv ierten Ertraaszusch üssen (Pos.27)

Enthal ten ist  hier vor al lem der Kostenersatz von Eigentümern für die Herstel lung von Abwas-
serhausanschlüssen (öf fent l icher Tei l ) .  Der Plan 2009 beinhaltet  zusätzl ich einen Invest i t jons-
zuschuss der Stadt für den Reoenwasserbereich.

L Auszahlunqen für die Ti lqunq von Kredj ten für Invest i t ionen (Pos. 29)

Die Höhe der Ti lgungsleistungen r ichtet  s ich nach den Zins- und Ti lgungsplänen (siehe auch
Anlage 5).

10. Auszahlunqen an die Stadt (Pos. 31)

Diese Posi t ion beinhaltet  jewei ls den Tei l  des Jahresgewinns, der als antei l ige Eigen kapi talver-
zinsung an den Haushalt  der Stadt abgeführt  werden sol l  bzw. wurde.

11. Einzahlunoen aus der Auf lösunq von Liq uid i tätsreserven (Pos. 36)

Diese Posi t ion beinhaltet  den Abbau vorhandener Bankbestände. Der Abbau ist  erforder l ich um
einen ausgegl ichenen Finanzplan zu gewährlersten (s iehe auch Pos. 39).
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12. Auszahlunqen an Liquiditätsreserven (Pos. 37)

Ein hier ausgewiesener Betrag ist gleichzusetzen mit einer Erhöhung der Bankbestände (siehe
auch Pos. 39).

13. Zahlunoswirksame Veränderunq des Frnanzmittelbestandes (Pos. 39)

Enthalten ist hier die Summe aus dem Mittelzufluss / Mittelabfluss aus der laufenden Ge-
schäftstät igkeit ,  aus der Investi t ionstät igkeit  und aus der Ftna nzieru ngstät igkeit .  Ein negativer
Betrag zeigt an, dass zum Ausgleich des Finanzplanes vorhandene Bankbestände eingesetzt
werden müssen (siehe Pos. 36 und 38) und führt zu einer Reduzierung des Finanzmittelbe-
standes am Ende der Periode (siehe Pos. 40 und 42). Ein posit iver Betrag bedeutet dagegen,
dass nicht al le Mittelzuflüsse für die Ausgaben des Finanzplanes benötigt werden und führt zu
einer Erhöhung der Bankbestände (siehe Pos. 37, 38, 40 und 42).

Die Formel zur Berechnung dieser Positron wurde im Vergleich zum Formblatt 2 der Eigenbe-
tr iebsverordnu ng korr igiert.  Entgegen den Angaben jm Formblatt 2 wurde dre Posit ion 38 (Sal-
do aus der Inanspruchnahme von Liq uiditätsreserven) nicht in die Berechnungen einbezogen,
da der errechnete Wert dann immer,,0" ergeben und im weiteren Verlauf njcht zu einer Verän-
derung des Fina nzm it telbestandes am Ende der Periode führen würde. Wenn jedoch in den
Posit ionen 36, 37 und 38 Werten enthalten srnd, muss dies auch eine Veränderung des Fi-
nanzm it telbestandes am Ende der Perjode zur Folge haben. Die Posit ion 38 des Finanzplanes
hat somit nur einen informativen Charakter welche anzeigt, wie sich die Bankbestände im Wirt-
schaftsjahr verändert haben bzw. verändern werden.

14. Korrektur des Zah lu nqsm it telbestandes durch Berücksichtiqu nq der aktuel len Entwrcklunq
des Eiqenbetr iebes rm laufenden Wirtschaftsiahr (Pos. 41)

Diese Posit ion wurde zusätzl ich in den Finanzplan aufgenommen, was gemäß S 16 Absatz 3
statthaft ist.  Durch das Einfügen dieser Posit ion sol l  eine möglichst reale Ausgangsbasis für
das Jahr 2010 erreicht werden.

15. Voraussicht cher Finanzm it telbestand am Ende der Periode (Pos. 42)

Die Werte des Eigenbetr iebes müssen immer rm posit iven Bereich l iegen, negative Beträge
sind gemäß $ 11 Absatz 7 nicht zulässig und führen zu einem sofort igen Liq u iditätsausg leich
durch den Stadthaushalt.  Die Sparte Regenwasser weist entgegen der Bestimmungen negati-
ven Beträge aus (siehe Seite 29), was aber keine weiteren Auswirkungen hat, da der Eigenbe-
tr ieb insgesamt deutl ich posit ive Werte erreicht. Es wird davon ausgegangen, dass srch der ne-
gative Betrag durch die tatsächl iche Entwicklung schrit tweise abbaut (siehe auch Jahreszahlen
2008). Der Liquiditätsfeh lbetrag im Regenwasserbereich wrrd somit zwischenzeit l ich durch den
Schmutzwasserbereich ausgegIchen, ein Ausgleich durch den Stadthaushalt ist nicht zwingend
erforderlich.
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E qenbet r ieb  Abwasserb .sc i t rgunq der  S tadr  He.n  gsdor t

Finanzplanr ibers icht  (Finanzplan nach Sparten) für  den Zei t raum 2008 -  2013 (55 16 Absatz 4 und 24 Absatz 3 EigV)
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Eiqenbet r leb  Abwässerbese i t i sung der  Sradr  Henn igsdor {

Fortsetzung Finanzplanübersicht  (Finanzplan nach Sparten) f r j r  den zei l raum 2008 -  2013 (SS 16 Absatz 4 und 24 Absatz 3 EigV)
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E i s e n b e l ' r p b  A b w ä s s e r b e 5 . ' i ' g u n 9  d e r  S t d d l  s e n . i g q d o ' l

Fortsetzung Finanzplanübersicht  (Finanzplan nach Spar len) für  den Zei t raun) 2008 -  2013 (SS 16 Absatz 4 und 24 Absatz 3 EigV)
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Ergenbe l r ieb  Abwasserbese i t iguns  der  s lad t  Henn igsdo. l

Fortsetzuns Finanzptanübersicht  (Finanzplan nach Sparten) für  den Zei t raum 2008 -  2013 (SS 16 Absatz 4 und 24 Absatz 3 EigV)
-  verte i lung innerhalb der nacht  steuer l ichen Sparten -
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21 09 2009

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Anlage 1:  Zusammenste l lung gemäß SS 14 Absatz 2 Nummer 2 und 17 EigV

Übersicht übe. die aus Verpfl ichtungsermächtigungen voraussichtl ich fäll ig werdenden Ausgaben
($ 17 Absatz ' l  EigV)

Verpfl ichtungsermächtigungen des Jahres Voraussichtl ich fäll ige Ausgaben
- i n T € -

2010 2011 2012 2013

2 0 1 0 0 0 0 0

Summe 0 0 0 0

Nachrichtl ich rm Frnanzpran vorgesehene Kred taJfnahme 1 308 1 002 1.049 1 0 4 9

B Ubersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Haushaltswirtschaft der Sladt
auswirken (S 17 Absatz 2 EigV)

N r Bezerchnung
tsT

2008
Pla  n
2009

€

Pla  n
2014

€

Pla  n
2011

€

P lan
2012

P lan
2013

1

2

3

Einzah lunqen

Zuschüsse der Stadt davon alsl
- Kapitalzuschüsse (S 23 Absatz 2)
- davon zum Ausgleich l iquiditälswirksamer
Verluste (S 11 Absatz 7 Satz 1)

- lrvestrlonszuschusse (S 23 Absarz:
- BernebskostenzuschJsse lS 23 Absatz 4 Satz 1,
- Verlustausgleichszuschüsse (S 23 Absatz 4 Salz 2)

Darlehen der Stadt

Sonstige Einzah ungen der Stadt

130.000

0
0

0
130 000

0

0

0

430.000

0
0

300.000
130 000

0

0

0

130.000

0
0

0
130 000

0

0

0

130.000

0
0

0
130.000

0

0

0

0

0

0

130.000

0
0

0
'130 000

0

0

130.000

0
0

0
130.000

0

1

2

3

Auszahlunqen

Ablieferungen an die Stadt
- von Gewtnnen
- von Konzessionsabgaben
- von VerWaltungskostenbeilrägen
- bei Eigenkapilalentnahmen

Tilgung von Darlehen der Stadt

Sonstige Auszahlungen an die Stadt

'190.000

170 000
0

20 000
0

0

0

195.000

170 000
0

25 000
0

0

0

'192.000

170.000
0

22 004
0

0

0

'192.330

170.000
0

22 330
0

0

0

192.655

'170.000

0
22 665

0

0

0

193.005

170 000
0

23 005
0

0

0

Die Einzahlungen def Stadt betreffen auschließlich den Regenwasserbereich. Ber den Auszahlungen an die Sladt
handelt es slch um d e anteil ige Gewlnnabführung (Eigenkapltalverzinsung) und um die Verwallungskostenumlage
def Stadt.
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

Anlage 2: Zusammenstel lung gemäß $ 14 Absatz 2 Nummer 4 EigV

1 . Detaillierter lnvestitionsplan für das Wirtschaftsjah r 20'101)

' )  Neben den hier aufgel isteten Vorhaben werden im Jahr 20'10 noch die Überhangvorhaben aus dem
Jahr 2009 real is iert  (s iehe Anlage 7).

lfd. Nr. Maßnahme Summe in €

1 .

2

3

4

5 .

6

7 .

8 .

L

1 0

1 1

Innerstädtische Sanierung Kanalnetz
- Rathenaustraße, 300 m DN 200
- Fontanesiedlung, 400 m DN 200
- Kleiststraße - Fontanestraße, 250 m DN 200
- Heimstättensiedlung, Planung
- Sonst ige Schadstel len

Erschl ießung Nieder Neuendorf ,  Kirchengelände 3. BA

Erschl ießung Nieder Neuendorf ,  L indenstraße

Erschleßung Nieder Neuendorf ,  Schulzesredlung

Erschl ießung San ierungsgebiet  Nord 5 (Walzwerk)

Abluftschornstein Hauptpumpwerk I

Pumpwerk Pappelal lee

Lückenschl ießung Kanalnetz

Hausanschlüsse

Ausrüstung

Gewä h rleistu n g sa bna h men / GIS

200.000
250 000
125 000
50.000

'145.000

770.000

200 000

70 000

30.000

100 .000

75 000

30.000

50 000l

I
50.000 |

I
15 oo0l

I
1o oool

Gesa mtinvestitionss u m me 2010 1.400,000
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Fortsetzung Anlage 2: Zusammenstellung gemäß S 14 Absatz 2 Nummer 4 EigVlr

2. Investitionsprogramm für den mittelfristigen P lan u ngszeitraum (2009 - 201 3),
inklusive Finanzieru ngsquel len und f inanziel le Auswirkungen auf die Folgejahre

" lnveslit ionen im Regenwasserbereich sjnd ausschließlich im Jahr 2009 (Pos 3) vorgesehen, welche durch etnen
Zuschuss der Stadt Hennigsdorf f lnanziert werden sollen. Auf eine Unierteilung der Zusammenstellung nach
Sparten (Schmutzwasser und Regenwassser) wurde daher verzichtet. Da die geplanten Investit ionen im Regen-
wasserbereich ohne Kredite flnanziert werden sollen, haben sre Insgesamt nur geringe finanzielle Belastungen
zur Folge. Diese entfallen auf die Betreuung und den Betrieb der neuen Anlagen.

Gliederungspunkt Plan 2009
i n  €

Plan 2010
i n  €

P lan  201 1
i n €

Plan 2012
i n €

Plan 20'l3
i n €

lnvestit ionsvorhaben

'1. lnnerstädtische Sanierung Kanalnetz

2. Sanierung Sammelraum Hauptpumpwerk I

3. Sanierung Regenwasser Parkstraße

4. Erschließung Nieder Neuendorf

5. Erschließung San ieru n g sgebiet Nord 5 (Walzwerk)

6. Abluftschornstein Hauptpumpwerk I

7. Pumpwerk Pappelallee

8. Lückenschließung

9. Abwasserhausanschlüsse

10.  Ausrüs tung

'1 1. Gewährleislungsabnahmen / GIS / Vermessung

1.000.000

300.000

300 000

0

0

0

0

50.000

50 0001
I

1 5  0 0 0 1
Ir0 0001

770.000

0

0

300.000

100.000

75 000

30.000

50.000

50.000
Ir  5 0001
I10  0001

1.000.000

0

0

0

0

0

0

50.000

50 000

15 000

'10.000

1.000.000

0

0

0

0

0

n"l
50 0001

50 oool
I

10 .000 |

1.000.000

0

0

0

0

0

0
l

s0 0001
I

50.0001
I

1 5  0 0 0 1
I

10 000t

Gesamtinvestit ionskosten (Mittelverwendung) 1.725.0001.400.0001.125.000' I  .125.0001.125.000

Finanzierungsquellen

1. Eigenmittel (2.8. Bankbestände und ffei verfüg-
bare l\y' lttel aus erwirtschaftelen Abschreibungen)

2. Kredite für Investit ionen (siehe auch Finanzplan)

3. Erlragszuschüsse (siehe auch Finanzplan)

0

1.330.000

395.000

0

'1.307.500

92 500

47.500

1 . 0 0 1 . 5 0 0

76.000

0

1.049.000

76.000

0

1.049.000

76.000

Summe Finanzierungsquellen (Mittelherkunft) 1.725.0001.400.000L125.0001.125.0001.125.000

Finanzielle Auswirkungen auf die Folgejahre

Die finanzjellen Auswirkungen der tür den Zeitraum 2009 - 2013 geplanten lnveslit ionen entfallen überwiegend auf
Schuldendienstausgaben, da die Investit ionen überwiegend durch Fremdkapital f inanzierl werden sollen. Durch
die geplanten Kredjtaufnahmen 2009 - 2013 entstehl in den einzelnen Jahren eine voraussichtl iche Erhöhunq der
Zins- und Tilgungszahlungen von:

12 192 67 329 190 765 267.387 346.865
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Anlage 3: zusammenstel lung gemäß S 14 Absatz 2 Nummer 5 EigV

Die Kreditaufnahme im Jahr 2008 wurde wie folgt realisiert:

1. T€ 558 im Januar 2008 auf Basis der Kreditermächtigungen 2006 und 2007 (Abschluss des Kreditver-
trages im Jahr 2007, aber Valutierung erst im Jahr 2008)

2. T€ 1.000 im Dezember 2008 auf Basls der Kreditermächtigung 2008

Die Kreditermächtigung des Jahres 2009 (T€ '1.330) wird voraussichtlich wie folgt in Anspruch genommeni

1. T€ 680 für Investitionen des Jahres 2009
2. T€ 305 Jur Überhangvorhaben aus dem lnvestilionsplan 2009 (siehe auch Anlage 7).

Von der Kreditermächtigung des Jahres 2009 verbleibt somit ein Restbetrag von T€ 345, welcher die ge-
nehmigungspflichtige Kreditsumme des Jahres 2010 entsprechend reduziert Von der geplanten Kredit-
aufnahme 2010 (T€ 1.308, siehe auch Finanzplan) ist dadurch nur ein Betrag von T€ 963 genehmigungs-
pflichtig (siehe auch Festsetzungen auf der Seite 2).

Jahr Genehmigte Kredi termächt igung
in T€

Kreditaufnahme
in T€

tsT 2006

tsT 2007

lsT 2008

PLAN 2OO9

PLAN 2O1O

PLAN 201 1

PIAN 2012

PLAN 2013

394

1 6 4

1 . 0 6 5

1 3 3 0

963

1 .002

1 .049

1 . 0 4 9

0

0

1 . 5 5 8

1 . 3 3 0

1 . 3 0 8

1 .002

1.049

1 . 0 4 9

WPHDFl O Seite 33



Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

Anlage 4: Ermit t lung der Abschreibungen für 2010

' /  ln djeser Posi t ion sjnd al le per 31.12.2008 akt ivterten Invest i t ionsg üter berücksicht igt .

2 1 . 0 9 . 2 0 0 9

Gliederu ngspunkt Betrag in €

1. Abschreibungen lt. EDV-Ausdruck pe( 1212010 (Hochrechn ung)')

2.  Abschreibungen für Invest i t ionsgüter,  welcher per 31.12.2008 als Anlagen
im Bau ausgewiesen wurden: 378.395,40 € x 2,2 %
(Bemerkung: Die voraussichtlichen Aktivierungszeitpunkte wurden be fl.icksichtigt. )

3. Abschreibungen aus der Ubernahme von Regenwasseranlagen
Restbuchwert  zum 01 .01.2009: 4.327 .669 23 €
(Bemerkung: Die Abschreibungshöhe wurde den vor l iegenden Informat ionen
entnommen.)

4.  Abschreibungen für Invest i t ionen aus dem Jahr 2009 (voraussicht l iches IST)
1.236.500 € x 2,2 %
(Bemerkung: Die voraussichtlichen Aktivierungszertpunkte wurden berücksjchtigt. )

5.  Abschreibungen für Invest j t ionen aus dem Jahr 2010 ( incl .  Uberhang aus 2009,
siehe Anlage 7):  1 .705.000 € x 2,2 a/o
(Bemerkung: Die voraussichtlichen Aktivierungszeitpunkte wurden berücks ichtigt. )

828.206

7.874

204.803

27 .203

9.378

Gesa mta bsc h re ibu n g en 2010 1.077 .464
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

An lage 5 :  Ermi t t lung  der  Z ins-  und T i lgungsbe las tungen fü r  2010

21 09.2009

Kreditgeber Restschuld zum
01.01.20 ' t0  in  €

(lt. Zins- und Tilgungsplan)

Z insen  2010  i n  €
(l t .  Zins- und
Tilgungsplan)

Ti lgung 2010 in €
(l t .  Zins- und

Tilgungsplan)

1. Zinsen für p6r 31.08.2009 bestehende Kredite

Eayerische Vereinsbank (FIBU Konto 29513)
Bayerische Vereinsbank (FlBL.J Konto 29514)
Bayerische Vereinsbank (FIBU Konto 29515)
Bayerische Vereinsbank (FIBU Konto 2S517)
Commerzbank (FIBU Konto 29518)
Commezbank (FIBU Konto 29519)
Kfw (FIBU Konro 29524)
DKB (FIBU Konro 29525)
Commerzbank (FlBL.J Konto 29526)
Cornmerzbank (FIBU Konto 29527)
Commerzbank (FIBLJ Konto 29528)
Deutsche Bank (FIBU Konto 29529)
Commerzbank (FIBU Konto 29530)
ILB (FIBU Konlo 29531)
ILB (FIBU Konto 29532)
DKB (FIBU Konto 29533)

11 .211 .444 ,67

1 022 583 47
120 307 ,81
44 756,40

250 213,27
998 234,39
909.320,36

531.349 46
751.666 8B
306 666,76
519.C99,68
415.397,30
491.335 29
522 2BA 83

2 860 869 57
966 666,68

443.573,81

29  425 .47
3  461 ,93
1 287 ,90

13 .049 ,92

34 325,51
23 291 ,23
28 069 98
32.460,12
13 .468 ,73
21  931 ,95
1 5  r 0 5 , 1 8
17 126 78
22 656,68

1 1 3  9 2 1 , 6 8 i
36.735.421

919 .609 ,14

153  387 ,60
18.046 32
6 . 7 1 3 , 1 6

34.512.20
124 719,36
106 978,80
26  491 .06
25 6Q7 .2A
34 166 64
13 .333 ,32
21.666,72
1 6  1 1 4 , 8 0
18  897 ,48
18 .597 ,48

266 983 68
33.333,32

2. Zinsen für Kredit für Investmaßnahmen 2009

notwendige Kredrlhöhe 680.000 € (Zrnssatz 4,75 %)
voraussichl l iche AuFnahme: 4 Ouadal 2009

3'1.896,00

31 896,00

22.667,00

22 667,00

3. zinsen für Kredit für Uberhangvorhaben 2009

notwendige Kredrthoher 305 000 € (Zrnssatz 4 75 %.
siehe auch Anlage 7)
vorarrssichtJiche Aufnahme 4 Quartäl 20'10

2.415,00

2  4 1 5  0 0

0,00

0 0 0

4. Zinsen für Kfedit für lnvestmaßnahmen 2010

notwendige Kredithöhe gemäß Finanzplan
1 307 500 € (Zinssalz 4,7 5 a/a x 2 Manale)

' 10 .351,00

1 0  3 5 1 . 0 0

0,00

0,00

Gesamtsumme 2010 488.235,8.1 942.276,'t4
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Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf

Anlage 6: Berechnung des Betr iebsführungsentgel tes für 2010
(Angaben netto,  zuz. 19% USt.)

1.  Bestand im Eigenbetr ieb an:

Länge des Kanalnetzes (KN), Anzahl der Hauptpumpwerke (HPW), Anzahl der zentralen Pump-
werke (ZPW / ZRPW), Anzahl der Nebenpumpwerke (NPW / NRPW), Anzahl der Hebestationen
(HS / RHS) und Länge der Abwasserd ruckleitu ngen (ADL)

1.1. Schmutzwasser

Länge Kanalnetz
schächte
HPW
ZPW
NPW
HS
ADL
Sonderbauwerke
Abnahme Neuansch lüsse

1.2. Regenwasser (ohne Landesstraßen)

m
St
St
St
St
St
m
St
St

81  .237
2.321

2
4
4

20
27 .332

55

1 5  7 0 8
449
454
450
90
4
1
1
2

7 7 9
2
2

Länge Kanalnetz
Schächte
Straßenabläufe
dito mit Winterdienst
Sickerschächte
Regen-Auslässe
ZRPW
NRPW
RHS
ADL
Sonderbauwerke
Regenbecken

m
St
St
St
St
St
St
St
St
m
St
St

2. Stundenaufwand für Wartung, Kontrolle, Reinigung

Die Ermittlung erfolgt auf der Basis des Regelwerkes Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Ab-
wasser und Abfall e.V. (DWA), Arbeitsblatt DWA-A 147 und Merkblatt DWA-Nil 174

Summe produktive Arbeitszeit für Betreuung
Kanalnetz, Pumpwerke, ADL und Regenwasser-
anlagen

Stunden gesamt
davon für KN

dar. Verstopfung
dar.  Hausanschl.

davon für PW

davon für KN-Regenwasser
davon für PW-Regenwasser

4-737
1 .554

240
12

2.285

773
125
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

3.  BerechnungBetr iebsführungsentgel t

3 .1.  E igene Leis tungen der  Betr iebsführung für  d ie technische und kaufmännische
Betriebsfü hrung

3.1 .1. Betfiebsführung der Anlagen

Stundensatz netto 39,41 €
informativ: Planwert 2009 netto 39,07 €

gesamt
davon für KN-Schmutzwasser
davon für PW-Schmutzwasser

davon für KN-Regenwasser
davon für PW-Regenwasser

21 .09.2009

186.685 €
61 .243 €
90.052 €

30 464 €
4.926 €

91.450 €

39.481 €
38.652 €

36.402 €

31 .932  €

354.018 €

33.866 €
65.546 €

1008€
100320 €

8.992 €
924 €
479 €

t u  J v c  e

1 1 0 . 8 1 5  €
110 154 €

464.833 €
449.569 €

8 8 . 3 1 8  €
5s3.151 €
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3.1.2.  Verbrauchsabrech n ung

Durchschnittlich e Zähletzähl 6.200 Stück

Aufwand pro Zähler netto 14,75 €
informativ: Planwert 2009 netto 14,75 €

3.1.3.  Dienst le istung Buchfü h ru ng netto
informativr Planwert 2009 netto

3.1.4.  Durchführung eines durchgängigen Berei tschaftsdienstes, Bearbei tung An-
schluss- und Gestattu ngswesen, einschließlich technologischer Prozesse netto
informativ: Planwert 2009 netto

Zwischensumme aus der technologischen und
kaufmännischen Betriebsführung

3.2. Weiterer Aufwand der Betriebsführung
(Leistungen durch Dritte)

Material
Energie
Sonstiger Aufwand

Material für KN und PW Regenwasser
Energie für PW Regenwasser
Sonstiger Aufwand Regenwasser

Zwischensumme Leistungen durch Dritte netto
informativ: Planwert 2009 netto

Jährliches Betriebsführungsentgelt netto
informativ: Planwert 2009 netto

zuz. 19% USt.
Jährliches Betriebsführungsentgelt brutto

3.3.
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

3.4. Monatliches Betriebsführungsentgelt netto
davon SW
davon RW

informativ: Planwert 2009 netto

zuz. 19% USt.

Monatliches Betriebsführungsentgelt brutto
davon SW
davon RW

4. Beseitigung Havariefälle netto
Havariefäl le brut to ( inkl .  19% USt.)

(ca. 3 % vom Aufwand "Betriebsführung der Anlagen")
Die Berechnung erfolgt ohne Auftragserteilung, eine Uber-
schreitung bedarf der Zustimmung des l\4andanten.

5. Erstellung Jahresabschluss netto
Jahresabschiuss brutto ( inkl .  19% USt.)

Es erfolgt eine gesonderte Rechnungslegung.

6. Besonderheit

2 1 .09.2009

38.736 €
34.921 €
3 .815  €

37 .464 €

7.360 €

46.096 €
41 .556  €
4.540 €

5  601  €
6.665 €

4.370 €
5.200 €

Die Fremdleistungen für das Regenwasserkanalnetz und die Regenwasserpumpwerke werden
direkt über den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung der Stadt Hennigsdorf gebucht und bezahlt.
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Eigenbetr ieb Abwasserbeseit igung der Stadt Hennigsdorf

Anlage 7: Informat ive Zusammenstel lung von U berhangvorhaben aus dem
Investitions p la n 2009

Die nachfolgend aufgeführten lnvestitionsvorhaben sind Bestandteil des Investitionsplanes 2009. Aus
verschiedenen Gründen können diese nicht mehr jm Planjahr fertiggestellt werden. Die Fertigstellung
erfolgt im Jahr 2010, als Finanzierung dient ein Teilbetrag der Kreditermächtigung des Jahres 2009
(siehe auch Anlage 3).
Die Real is ierung der Uberhangvorhaben und die zugehörige Finanzierung wurde nicht im Finanzplan
(Jahresspalte 20'10) dargestellt, da diese keine Auswirkungen auf den Finanzm ittelbestand hat (Ein-
nahmen und Ausgaben gleichen sich aus) und inhal t l ich zum Plan 2009 gehört .

lfd. Nr. Maßnahme Summe in €

' 1 .

2.

Innerstädt ische Sanierung
- Humboldstraße, 100 m DN 200
- Schönwalder Straße, 200 m DN 200

Sanierung Sammelraum Hauptpumpwerk I

80.000
150  000

75.000

Gesamtsumme U berha n gvorhabe n 305.000
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